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Großaufgebot für AVIA W&S Motorsport in der ADAC GT4 Germany 
 

• Rennstall bringt 2026 vier Porsche an den Start  
• Lachlan Robinson/Denny Berndt blicken auf den Fahrer-Titel 
• Hendrik Still mit Neuzugang Tim Horrell in der PRO-AM-Wertung 

 
München. Großangriff von AVIA W&S Motorsport auf die Krone der ADAC GT4 Germany: Der Rennstall 
aus Ofterdingen in Baden-Württemberg tritt mit vier Porsche 718 Cayman GT4 RS Clubsport an und hat 
auch in der anstehenden Saison wieder einiges vor. Bereits in den vergangenen drei Jahren konnte die 
Teamwertung gewonnen werden - für 2026 wurde somit die Mission Titelverteidigung ausgerufen. 
„Die vierte Teammeisterschaft in Folge wäre etwas ganz Besonderes. Aber wir wollen nicht nur in der 
Teamwertung ganz oben stehen – auch in der Fahrer-, Rookie- und PRO-AM-Wertung möchten wir um 
die Titel kämpfen. Dafür braucht es ein perfektes Zusammenspiel aus Fahrern, Technik und Team – und 
ich bin überzeugt, dass wir das haben", ist Teamchef Daniel Schellhaas optimistisch. 
 
In Bezug auf seine Fahrerpaarungen hat sich der Porsche-Rennstall stark aufgestellt. Im markanten 
AVIA-Design treten Alon Gabbay/Maximilian Schreyer an. Gabbay kennt die ADAC GT4 Germany seit 
2022; Schreyer gab 2025 sein Debüt. Große Ambitionen haben auch Lachlan Robinson/Denny Berndt, 
die beide bereits ganz oben auf dem Podium standen. Der Berliner Berndt war zuletzt noch für einen 
anderen Rennstall aktiv. „In der ersten Saison mit W&S erwarte ich mir ganz klar, die Meisterschaft zu 
gewinnen – das ist unser Ziel“, erklärt Berndt. „Mit Lachlan an meiner Seite habe ich ein gutes Gefühl 
und freue mich auf das erste Rennen, das wir gemeinsam angehen.“ 
 
Hendrik Still ist bereits seit 2019 in der ADAC GT4 Germany am Start und hat in dieser Zeit fünf 
Laufsiege erzielt. 2025 gewann er den Vize-Titel in der Fahrerwertung. Mit seinem neuen 
Teamkollegen Tim Horrell tritt der Routinier in der PRO-AM-Wertung an. Dabei kommt es zu einer 
Premiere für die ADAC GT4 Germany. Der US-Amerikaner steuert den Porsche aufgrund einer 
Querschnittslähmung über Handhebel. „Ich freue mich besonders darauf, in dieser Saison gemeinsam 
mit Tim an den Start zu gehen“, meint Still. „Ich begleite ihn schon länger als Coach – jetzt auch das 
Cockpit zu teilen, ist ein besonderer Schritt und wird definitiv richtig Spaß machen.“ Das Debüt in der 
ADAC GT4 Germany gibt das vierte Fahrer-Duo mit dem Dänen Frederic Zebis und Nicolas Guillaume 
aus Belgien. 
 
 
Termine ADAC GT4 Germany 2026 (Änderungen vorbehalten) 
24.04. bis 26.04.2026 Red Bull Ring (A) presented by VKB-Bank 
03.07. bis 05.07.2026  Norisring 
24.07. bis 26.07.2026  Motorsport Arena Oschersleben 
14.08. bis 16.08.2026  Nürburgring 
11.09. bis 13.09.2026  Sachsenring 
09.10. bis 11.10.2026  Hockenheimring Baden-Württemberg 
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